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Herren Kreisliga C Gr.1

TTF Neuhausen/F. VI : TS Esslingen 
Sonntag, 25.09.2022, 10:30 Uhr

TTF Neuhausen/F. VI verliert knapp gegen TS Esslingen

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr.1 traf die TTF Neuhausen/F. VI am vergangenen Sonntag auf den
TS Esslingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt
blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Eberhard Haid.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Pätzold / Bell beim 11:4, 11:6, 11:6 mit
Schmitt / Steidl. Ohne Satzgewinn für Lang / Käss verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Schober / Strienz. In toller Verfassung präsentierten sich Kaipl / Liczmanski im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Bell / Haid. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Frank Pätzold und Eberhard Schmitt, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin
Rudolf Lang das Spiel gegen Richard Schober noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 2:11, 10:12, 6:
11. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Den Sieg
von Reinhard Steidl konnte Stefan Bell im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Heinrich Kaipl gelang es, Sebastian Strienz im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Florian Käss gegen Eberhard Haid ging nur
der erste Satz verloren. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Rolf Liczmanski sein
Einzel gegen Hans-Peter Bell noch mit 12:10, 11:5, 8:11, 9:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank Pätzold
im Match gegen Richard Schober, das 0:3 verloren ging. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Rudolf Lang und Eberhard Schmitt, bevor das 2:3 feststand. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte indes Stefan Bell beim 12:10, 11:9, 11:9 gegen Sebastian Strienz. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Heinrich Kaipl Reinhard Steidl in fünf Sätzen. Florian Käss konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hans-Peter Bell beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Kaum was zu bestellen hatte Rolf Liczmanski bei seinem 0:3 gegen
Eberhard Haid. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Liczmanski mit 0:11
verlor. Damit war der 9. Punkt für den TS Esslingen im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTF Neuhausen/F. VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Scharnhausen III am 09.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TS Esslingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Deizisau am
04.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTF Neuhausen/F. VI
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Doppel: Pätzold / Bell 1:0, Lang / Käss 0:1, Kaipl / Liczmanski 0:1 
Einzel: F. Pätzold 0:2, R. Lang 0:2, S. Bell 1:1, H. Kaipl 2:0, F. Käss 2:0, R. Liczmanski 0:2 

 TS Esslingen
Doppel: Schober / Strienz 1:0, Schmitt / Steidl 0:1, Bell / Haid 1:0 
Einzel: R. Schober 2:0, E. Schmitt 2:0, S. Strienz 0:2, R. Steidl 1:1, H. Bell 1:1, E. Haid 1:1


